
Schon das ganze Jahr über ist die Geburtstagsatmosphäre hier 
in Schönstatt spürbar. Hunderte von Pilger besuchen Schönstatt 
in diesen Tagen und Wochen. Jeden Tag dürfen wir hier Men-
schen aus verschiedenen Ländern begegnen, die unterschiedli-
che Sprachen sprechen und aus uns fremden Kulturen kommen. 
Doch trotz der Vielfalt eint uns eine Sache: Wir alle wollen das 
Feuer der neuen Gründergeneration entfachen und Schönstatt in 
die kommenden 100 Jahre tragen. 
Eins ist klar: Wir die Jugend sind mittendrin in diesen Tagen! Die 
Volontäre stellvertretend für jede und jeden von Euch. Am 18. 
August liegt es in unserer Hand, in der Hand der Jugend, die 
Bündnismesse in Schönstatt zu gestalten. Auch wenn du nicht 
hier vor Ort sein kannst, wir schließen dich ein und erneuern das 
Liebesbündnis für die Jugend der Welt. 
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Wir tragen das Feuer in die Zukunf t

Als internationale Schönstatt-Jugend 
machen wir uns jeden Monat mit einem 
neuen Vorsatz auf den Weg.

Beim Schuhe anziehen . . .  (m)ein Gedanke

Josef wir treten 
in deine 

Fußstapfen! 

Vorgeschmack

Pack mi t  an!
Dein Schönstatt-Zentrum feiert 100 Jahre Schönstatt? Schick uns dei-
ne Bilder, denn so können wir diese Augenblicke mit vielen Menschen 
auf der ganzen Welt teilen. E-Mail an: Youth@schoenstatt2014.org  
Freu dich darauf, Schönstatt international zu erleben! 

Derzeit sind erst knapp 200 
deutsche Jugendliche zum 
Jubiläum angemeldet. Was 
ist mit dir? Deutschland 
hat Argentinien im Fussball 
besiegt. Ob wir es wohl 
schaffen beim Jubiläumsfest 
in unserem eigenen Land 
mehr jugendliche Anmeldun-
gen aus Deutschland oder 
Südamerika vorzuweisen. 

 61
Tage 

noch

Gnadenkapital für das SMJ-Tref-
fen Ignis. Du bist eingeladen dei-
ne Beiträge zu schenken. Unter  
www.schoenstatt2014.org/IGNIS  
findest du alle weiteren Informa-
tionen.  

Ich komme zum Jubiläum, weil...

Impressum
Team Jugend 2014
Kontakt: youth@schoenstatt2014.org 
Layout & Satz: Anna Bergmann

…es nichts Besseres gibt, als das Jubiläum in 
Schönstatt zu feiern. Als ich Schönstatt kennenlern-
te, habe ich Schönstatt nicht verstanden und mein 
Herz fing erst kein Feuer. Doch nun wachse ich im 
Liebesbündnis jeden Tag mehr. Schönstatt ist mir 
wichtig geworden und gerade deshalb möchte ich    

…ich spüre jeden Tag wie klein ich bin und wie groß 
doch die Liebe Gottes und der Gottesmutter ist. Ich 
komme zum Jubiläum weil ich aus diesem Kleinsein 
heraus mitbauen möchte an der neuen Schöntatt-
generation. Ich weiß jeden Tag aufs Neue, dass 
Gott und die Gottesmutter mich brauchen. Durch 
jede kleine Tat darf ich an Schönstatt mitbauen. Als 
Jugend sollen wir eine tiefe Verbundenheit mit unse-

„"Wir starten für Schönstat t!“
18. August 2014

(Clare Kneblik, 14, USA)

(Lorenzo Módena, 20, Argentina)

On your marks!  Get  Set!  Go!

Die Schönstat t-Jugend auf  dem Weg zum Jubiläum

* Am 30. Juli begingen wir den letzten Abschied von 
  Pater Kentenich in der Begegnung mit Josef Engling. 
  Dies fand im Schatten des Urheiligtums statt, wes-
  halb wir diesen Ort heute „Abschiedsecke“ nennen. 
* Let us come together heißt das Lied der Eröffnungs-
  feier. Unter www.schoenstatt2014.org kannst du 
  schon mal reinhören. Dort gibt es auch immer aktuelle 
  News zu den Feierlichkeiten.

Die Vorbereitungen 
für Misiones in Rom 
laufen. Lust auf 
Misiones? Dann nix 
wie auf nach Rom.

In der Nacht vom 17. auf den 
18. Oktober krönt die Schön-
stattMJF die Gottesmutter. Im 
Juli haben einige Volontärin-
nen die Krone im Urheiligtum 
abgenommen, um zu schauen 
wie unsere kleine Krone hinter 
der großen Krone angebracht 
werden kann. 

rem Vater und Gründer aufbauen. Das ist wichtig, damit wir Schön-
statt in die nächsten 100 Jahre tragen können. 

* Ab sofort erhältst du brandneue News von den Vorbereitungen auch 
  auf Twitter: @schoenstatt2014
* Nicht vergessen: Die Zentralfeier am 17. Oktober „Vigil“ wird von 
  der Jugend vorbereitet. Eine pünktliche Anreise ist zu empfehlen. 
  Das ganze startet um 18.30 Uhr in der Pilgerarena!

mich vom Jubiläumsfeuer am Ursprungsort entzünden lassen.  


